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ÖLTEN, 3. Juli 1930 Nr. 27 16. Jahrgang

SCHWEIZER-SCHULE
WOCHENBLATT DER KATHOL. SCHULVEREINIGUNGEN DER SCHWEIZ

DER „PÄDAGOGISCHEN BLÄTTER" 37. JAHRGANG

BEILAGEN: VOLKSSCHULE - MITTELSCHULE - DIE LEHRERIN
FOR DIE 8CHRIFTLEITUNB DES WOCHENBLATTES: J. TROXLER, PROFESSOR, LUZERN, VILLENSTRASSE 14, TELEPHON 21.68
ABONNEMENTS-JAHRESPREIS FR. 10.—(CHECK Vb 92), BEI DER POST BESTELLT FR. 10.20. AUSLAND PORTOZUSCHLAQ
INSERATEN-ANNAHME, DRUCK UND VERSAND DURCH DEN VERLAS OTTO WALTER A.-Q., ÖLTEN - INSERTIONSPREIS: NACH SPEZIALTARIF

INHALT. Katholischer Lehrerverein der Schweiz — Grammobrlef — Schulnachrichten — Exerzitien — BEILAGE,Volksschule Nr. 10.

KATHOLISCHER IIHRERVEREIH DER SCHWEIS
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Jahresversammlung
27. und 26. Juli 1930 in Kerns (Obw.)

L Sonntag, 27. Juli:
16 Uhr: DelegiertenverSammlung im

Hotel „Krone".
Verhandlungen:

1. Jahresbericht des Präsidenten.
2. Rechnungsablagen pro 1929:

a) Vereinsrechnung.
b) Rechnung der „Schweizer-Schule".
c) Hilfskasse.
d) Krankenkasse.

3. Festsetzung des Beitrages des „Vereins kathol.
Lehrerinnen der Schweiz" an die Zentralkasse.

4. Anträge und Anregungen der Sektionen.
5. Allgemeine Umfrage.

Zur gefl. Beachtung für die Delegiertenver-
sammlung:

1. Die Delegiertenversammlung setzt sich
zusammen: a) aus den Vertretern der Sektionen
(auf ie 20 Aktive: 1 Vertreter) und der Kantonalverbände,

b) aus dem Zentralkomitee, c) aus der
Delegation des „Vereins katholischer Lehrerinnen
der Schweiz". — Die Redaktionsmitglieder des

Vereinsorgans haben beratende Stimme.

2. Zur DelegiertenVersammlung haben ausser
den statutarischen Delegierten auch die andern
Vereinsmitglieder Zutritt. — Die Stimmberechtigt»!

beidienen sich bei Wahlen und Abstimmungen

der Ausweiskarten. Diese werden den
Sektionsvorständen rechtzeitig zugestellt.

3. Wir bitten die verehrten Sektions- und
Kantonalpräsidenten, für eine angemessene ,Verr
tretung ihrer Gebiete unbedingt besorgt zu sein.

19 Uhr: Gemeinsames Nachtessen im Hotel
„Sonne".

20.30 Uhr: Begrüssungsabend im Hotel „Sonne"
(nach besonderem Programm).

IL Montag, 28. Juli:
7.30 Uhr: Ged&chinisgottesdiensi in

der Pfarrkirche für die verstorbenen
Mitglieder des Katholischen Lehrervereins der
Schweiz.

9 Uhr: Hauptversammlung im Hotel
„Sonne".

1. Eröffnungswort des Präsidenten.

2. Referate.
a) „Augustinus und die Erziehung";

Referent: Hw. Herr Dr. Otto Karrer, Lu-
zern.

b) „Heinrieh Federer". (Der Name des
Referenten wird in einer nächsten Nr.
mitgeteilt.)

3. Schlusswort von Herrn Landammann Karl
Stockmann, Erziehungsdirektor des Kts.
Obwalden.

11.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen im Hotel
„Krone".

13 Uhr: Autofahrt nach Flileli; Abstieg in. den

Ranft; daselbst Gang durch die Bruder-
kl aus en - Heiligtümer unter Führung

und Erklärung von Herrn Jos. von Flüe,
Oberrichter in Sachsein.

15 Uhr: Abschieds-Picknick auf dem Flüeli.
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